


Über Ihre Teilnahme freuen wir uns!

Mit freundlichen Grüßen,

LRin Dr.in Bettina Vollath	 Dr. Odo Feenstra	 	 OAR DSA Peter Ederer 
Land Steiermark	 Land Steiermark		  Land Steiermark
Gesundheit, Spitäler, Kultur	 Landessanitätsdirektion		  Suchtkoordinationsstelle

Sehr geehrte Damen und Herren!

Unter der fachlichen Leitung des steirischen Suchtkoordinators OAR DSA Peter Ederer stehen auch diesmal 

wieder interessante Vorträge und Workshops sowie der Austausch der steirischen Suchthilfeeinrichtungen, der 

verschiedenen regionalen Initiativen und weiterer PartnerInnen in der Suchtarbeit im Zentrum des Kongresses.

am Donnerstag, 24. Juni 2010 

von 09.00 bis ca. 17.30 Uhr 

ins Kulturhaus Bruck an der Mur ein.

Die Gesundheitslandesrätin für die Steiermark, Dr.in Bettina Vollath und 

Landessanitätsdirektor Dr. Odo Feenstra laden Sie herzlich zum

MIT – GEGEN – DURCH –  FÜR einander!?
Interdisziplinarität in der Suchthilfe

2. Steirischen SuchtHilfeKongress 



08.00   Anmeldung | Frühstück 

09.00   Eröffnung des Kongresses 
	    Dr.in Bettina VOLLATH, Landesrätin für Gesundheit, Spitäler, Kultur des Landes Steiermark 

	    Bernd ROSENBERGER, Bürgermeister der Stadt Bruck 
	    OAR DSA Peter EDERER, Suchtkoordinator des Landes Steiermark 

09.30   Spannungsfeld Zusammenarbeit in der Suchthilfe: Mit-, gegen-, durch-, für einander!?
            Univ.Prof. Dr. Alfred SPRINGER, Ludwig-Boltzmann-Institut für Suchtforschung am Anton-Proksch-Institut (A)

10.25   KAFFEEPAUSE

11.00   Regionale Suchthilfenetzwerke: Notwendigkeiten zukünftiger Zusammenarbeit in der Steiermark
            Prim. ao Univ.Prof. Dr. Martin KURZ, LSF Graz – Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen (A)

11.45   Vom Elfenbeinturm hinab in die „Sümpfe“ des Lebens – forscht die Forschung umsonst?  
            Prof. Dr. Ludger TEBARTZ VAN ELST, Abteilung für Psychiatrie & Psychotherapie, Universitätsklinik Freiburg (D)

12.30   MITTAGSPAUSE

14.00   Einstieg in den Nachmittag, danach parallele Workshops

14.15 	WS 1 	 Regionale Suchthilfenetzwerke: Notwendigkeiten zukünftiger Zusammenarbeit in der Steiermark
	 	 Prim. ao Univ.Prof. Dr. Martin KURZ, Landesnervenklinik Sigmund Freud – Abt. f. Abhängigkeitserkrankungen
	 WS 2	  Offene Diskussionsgruppe:  Spannungsfeld Zusammenarbeit in der Suchthilfe: Mit-, gegen-, durch-, für einander!?
	 	 Univ.Prof. Dr. Alfred SPRINGER, Ludwig-Boltzmann-Institut für Suchtforschung am Anton-Proksch-Institut | Bernhard POSSERT, Moderation
	 WS 3	 Transfer wissenschaftlicher Ergebnisse in die alltägliche Suchthilfe- und Suchtpräventionsarbeit 
	 	 Ulrike KOBRNA, Suchtpräventionsforschung und -dokumentation des Anton Proksch Instituts	
	 WS 4	 Qualitätserfordernisse regionaler Suchtpräventionsinitiativen 
	 	 Bernadette JAUSCHNEG, VIVID – Fachstelle für Suchtprävention | Mag.a Barbara SUPP, blue|monday gesundheitsmanagement 
	 WS 5	 Substitution - Umsetzung gesetzlicher Grundlagen, Zusammenarbeit und Perspektiven 
	 	 Dr.in Johanna SCHOPPER, BM für Gesundheit und Frauen | Prim. Dr. Bernhard SPITZER, Suchtbeauftragter des Landes Niederösterreich
	 WS 6	 Schnupperworkshop: Was kann Movin zur Früherkennung und Frühintervention beitragen?
	 	 DSA Susanne MOHL, Drogenberatung des Landes Steiermark | Mag.a (FH) Yasmin Gogl, Caritas Kontaktladen
	 WS 7	 NADA-Akupunktur, kontrollierter Konsum, …: Zusammenarbeit bei „neuen“ Therapiezugängen in der Suchthilfe

	 	 Mag. Andreas NEUHOLD, Drogenberatung des Landes Steiermark | DDr. Thomas OTS, Verein für NADA-Akupunktur Österreich
	 	 Mag.a Renate KREUZWEGER, Caritas Kontaktladen

	 WS 8	 Interdisziplinarität in der sozialwissenschaftlichen Suchtforschung
	 	 Univ.Prof. Dr. Peter GASSER-STEINER, Universität Graz, Inst. für Soziologie 

	 	
17.15   Abschlussplenum und Schlussstatement zum 2. Steirischen Suchthilfekongress

18.00   Empfang der KongressteilnehmerInnen durch den Landeshauptmann Mag. Franz VOVES

Kongressmoderation: ROTE NASEN Clowndoctors Andrea Schramek  & Christine Scherzer

        Program
m



ANMELDUNG  Bitte faxen an: 0316/89 00 32-15

Fachabteilung 8B

Name: 	

Institution:	

PLZ / Ort / Straße:	

Telefon:						      Mailadresse:	

Workshopanmeldung
Pro Workshop gibt es eine begrenzte TeilnehmerInnenzahl – bitte geben Sie uns den Workshop „1. Wahl“ und den Workshop „2. Wahl“ an, vielen Dank!

Vor Ort können nur mehr offene Workshopplätze vergeben werden!

o  Workshop (1. Wahl): Nr. ____  Titel:

o  Workshop (2. Wahl): Nr. ____  Titel:

o  Ich nehme an keinem Workshop teil.

anmeldung Zum Empfang
o  Ich nehme um 18.00 Uhr am Empfang des Landeshauptmanns teil.

TeilnehmerInnen	 MitarbeiterInnen steirischer Suchthilfeeinrichtungen, VertreterInnen regionaler Initiativen und PartnerInnen in der Suchtarbeit
Tagungsbeitrag	 Im Tagungsbeitrag von € 60,-- sind Kongressunterlagen sowie Pausenverpflegung und Mittagessen inkludiert. 
	 Nach erfolgter Anmeldung wird Ihnen die Rechnung in der Höhe von € 60,-- per Post zugeschickt.
	 Hinweis: Für MitarbeiterInnen des Landes Steiermark ist die Teilnahme am Kongress kostenfrei (Anmeldung erforderlich!) 
Tagungsort	 Kulturhaus Bruck an der Mur, Stadtpark 1, A-8600 Bruck an der Mur (Anreiseskizze sowie Infos zu Parkmöglichkeiten finden Sie auf www.gesundheit.steiermark.at)
Kongressorganisation	 blue|monday gesundheitsmanagement, Pestalozzistrasse 60, 8010 Graz, suchthilfekongress@bluemonday.at, Ansprechpartnerin: Mag.a Barbara Supp, Tel.: 0676/43 80 784

Hiermit melde ich mich verbindlich zum 2. Steirischen SuchtHilfeKongress am 24. Juni 2010 in Bruck an der Mur an:


